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Leírás
Knochenverarbeitende Werkstätten ließen sich am Soester Markt nachweisen, wo unter
anderem aus Beinknochen von Rindern Kämme hergestellt wurden und die intensive
Nutzung von Tierknochen im Mittelalter eindrucksvoll belegt werden kann. Dass jedoch
Beinknochen von Rindern und Pferden auch noch profaner genutzt wurden, bezeugen
wiederum andere Fundstücke. Als sogenannte Schlittknochen - eine Art Gleitschuhe -
fanden sie im Winter Verwendung, indem sie mittels Lederriemen unter den Schuhen
befestigt wurden. Die starke Abnutzung durch Eis und Schnee ist an den meist glatt
geschliffenen Laufflächen deutlich zu erkennen. Der große Pferdefußknochen dürfte
dagegen eher als Kufe für einen kleinen Schlitten gedient haben, wofür auch eine
senkrechte Lochung spricht, die auf ein ehemaliges aufgestecktes Gestell hinweist.

Alapadatok

Anyag/ Technika: Knochen (Pferd)
Méretek: L. 33,9 cm, Br. 7,5 cm, D. 2,7 cm

Események

Készítés mikor 11. század
ki
hol

Feltárás mikor
ki
hol Soest

Kulcsszavak
• Hochmittelalter

https://westfalen.museum-digital.de/object/26264


• Schlitten

Szakirodalom
• Walter Melzer, Julia Ricken, Frederik Heinze, Ingo Pfeffer (2020): Was habt ihr denn in

Soest gefunden? Ausgewählte Funde von 1990 bis 2020 geben Antwort (Soester Beiträge
zur Archäologie 16). Soest
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